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�Hausarztpraxis�Niederbipp
Die modern ausgestattete Praxis bietet den Patientinnen und Patienten 
ein breites Feld an Vorsorge- und Behandlungsmöglichkeiten, sowie 
Diagnostik an. Zwischen der Hausarztpraxis und den Spezialisten aus 
dem SRO besteht eine enge Zusammenarbeit. Dank ausgebautem Team 
können wieder neue Patientinnen und Patienten aufgenommen werden.

Spezialsprechstunden�und�Therapien 
• Chirurgie 
• Ergotherapie 
• Gynäkologische Sprechstunden 
• Neurologie Sprechstunden 
• Orthopädie und Traumatologie 
• Physiotherapie 
• Psychiatrisches Ambulatorium 
• Radiologie Sprechstunden

Restaurant�Antere
Im Restaurant «Antere» sind Mitarbeitende und die Öffentlichkeit  
herzlich willkommen – ob für ein günstiges Mittagessen oder einen 
Kaffee.

Anmeldung

Montag – Freitag, 8.15 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 17.00 Uhr

T�032�633�71�71

Wir�freuen�uns�auch�
auf�neue�Patientinnen�und��

Patienten.

Unsere Dienstleistungen 
im Gesundheitszentrum Jura Süd

Heizung • Sanitär AG
Leenrütimattweg 8 
4704 Niederbipp

032 633 17 01

info@arn-heizungen.ch 
www.arn-heizungen.ch

• Beratung • Planung • Ausführung • Reparaturservice
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editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Für Niederbipp stehen doch verschiedene 
Anlässe an. So ist die Durchführung des 
Oberaargauischen Schwingfestes im Mai an-
gesagt. Da werden viele aus dem Dorf im 
Einsatz sein. Die meisten haben einen Helfer-
job. Sei es beim Servieren, beim Putzen, 
beim Bestellungen aufnehmen oder Rang-
listen verteilen. Auch Materialtransporte auf 
dem Gelände müssen gemacht werden. Aber 
ganz wichtig ist auch zuvor der Aufbau. Es ist 
toll, dass sich so viele gemeldet haben um 
hier Hand anzulegen. Die Unterstützung ist 
grossartig. Auch für den Abbau sind wieder-
um einige im Einsatz. Das gesamte OK freut 
sich natürlich auf die zupackenden Hände und 
das gemeinsame Erschaffen einer gross-
artigen Kulisse für den Schwingsport. Herz-
lichen Dank an alle Helferinnen und Helfer.

Eine spezielle Ausstellung im Räberstöckli 
sei hier auch erwähnt. «Zeitspuren – Ver-
änderungen in unserem Dorf». Da werden 
die letzten rund 70 Jahre mit dem Stand 
heute verglichen. Die Bevölkerungsent-
wicklung, der Verkehr, die Neubauten. Alles 
soll dokumentiert werden und mit Orts-
plänen, Bildern und Interviews aufgezeigt 
werden, wie sich Niederbipp verändert hat. 
Als ich nach Bipp kam, gab es auffallend viele 
Restaurants, Bäckereien und Metzgereien. 
Was haben wir davon noch? Was haben wir 
neu? Ich freue mich auf die Ausstellung, da 
ich da überprüfen kann, ob mein Gefühl zur 
Entwicklung stimmt oder sehe ich einige Sa-
chen einfach durch eine falsche Brille?

Ich freue mich auf einen tollen Frühling und 
Frühsommer mit ganz vielen speziellen 
Aktivitäten.

Heiner Mosimann
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einwohnergemeinde

Herzliche Gratulation
Am 17.  Januar 2026 durfte Elisabeth Merz, 
wohnhaft an der Deckergasse 8 in Niederbipp, 
ihren 99. Geburtstag feiern.
Die Einwohnergemeinde und der Gemeinderat 
gratuliert der Jubilarin herzlich und wünscht ihr 
alles Gute und gute Gesundheit.

Am 12. Februar 2026 durfte Elisabeth Meyer, 
wohnhaft im Alterszentrum Jurablick in Nieder-
bipp, ihren 98. Geburtstag feiern. Die Ein-
wohnergemeinde und der Gemeinderat gratu-
liert der Jubilarin herzlich und wünscht ihr alles 
Gute und gute Gesundheit.

Am 25. Januar 2026 durfte Margaritha Kaser, 
wohnhaft in der Seniorenresidenz Am Steg in 
Walliswil bei Niederbipp, ihren 99. Geburtstag 
feiern. Die Einwohnergemeinde und der Ge-
meinderat gratuliert der Jubilarin herzlich und 
wünscht ihr alles Gute und gute Gesundheit.

Am 29. Januar 2026 durfte Gottfried Müller, 
wohnhaft am Bündenweg 1 in Niederbipp, seinen 
98. Geburtstag feiern. Die Einwohnergemeinde 
und der Gemeinderat gratuliert dem Jubilar 
herzlich und wünscht ihm alles Gute und gute 
Gesundheit.

EEIINNWWOOHHNNEERRGGEEMMEEIINNDDEE  NNIIEEDDEERRBBIIPPPP

Grosser Frühlingsmarkt
in Niederbipp

SSaammssttaagg,,  22..  MMaaii  22002266

10.00 bis 19.00 Uhr

Einheimische, Schule und Markthändler präsentieren

MMaarrkkttssttäännddee  mmiitt  bbuunntteemm  uunndd  oorriiggiinneelllleemm  AAnnggeebboott

Essen, Kleider, Spielsachen, Gewürze und allerlei Handgemachtes.

Besuchen Sie den Bipper-Markt und finden Sie alles, was das Herz begehrt!

Auf Ihren Besuch freuen sich die

Einwohnergemeinde Niederbipp, Markthändler und Schausteller

Weiterführende Infos finden Sie unter www.niederbipp.ch/bipperdorfmarkt

HHiigghhlliigghhttss  ffüürr  ddiiee  kklleeiinneenn  GGäässttee

Kinderkarussell mit Gratisfahrt

Glitzertattoos

AAttttrraakkttiioonn  ffüürr  JJuunngg  &&  AAlltt

Alpakatrekking, Tombola & Bungee Trampolin

Am 17. Januar 2026 durfte Hans Rudolf Rein-
mann, wohnhaft im Alterszentrum Jurablick in 
Niederbipp, seinen 95. Geburtstag feiern. Die 
Einwohnergemeinde und der Gemeinderat gratu-
liert dem Jubilar herzlich und wünscht ihm alles 
Gute und gute Gesundheit.
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Bewirtschaftung der Parkplätze  
am Bahnhof Niederbipp ab 1. April 2026
Ab dem 1. April 2026 werden die Parkplätze 
am Bahnhof Niederbipp durch die Aare See-
land mobil (asm) bewirtschaftet werden. Ab 
diesem Zeitpunkt sind die Parkplätze 
kostenpflichtig.

Die Tarife gestalten sich wie folgt:
	– CHF 1.– pro Stunde
	– CHF 4.– pro Tag
	– CHF 40.– für eine Monatskarte
	– CHF 400.– für eine Jahreskarte

 
Mit der Einführung der Parkplatzbewirt-
schaftung verfolgt die asm das Ziel, die vor-

handenen Parkflächen effizienter zu nutzen, die 
Verfügbarkeit für Pendlerinnen und Pendler zu 
erhöhen sowie die Kosten für Unterhalt und 
Betrieb zu decken.

Der Ticketkauf für Stunden- und Tagestickets 
erfolgt über die bewährte P+Rail App der SBB. 
Tagestickets können zudem an allen Billet
automaten der asm und der SBB bezogen wer-
den. Tages-, Monats- und Jahreskarten sind in 
den Reisezentren der asm und der SBB sowie 
im Online-Shop der SBB erhältlich.
Am Parkplatz selbst werden keine Ticketauto-
maten installiert.

Zur Sicherstellung der Einhaltung der Regelun-
gen werden regelmässige Kontrollen durch 
eine von der asm beauftragte Drittfirma 
durchgeführt.

Wir bitten Sie diese Anpassung zu beachten, 
und danken für Ihr Verständnis.

Einwohnergemeinde Niederbipp

Ihre Rechtsberater  
für individuelle Lösungen. 

info@anwaelteundnotare.ch 
www. anwaelteundnotare.ch 

Büro Niederbipp 
Untere Dürrmühlestr. 13 

Postfach 130 
4704 Niederbipp 
T 032 633 64 40 
F 032 633 64 49 

 
Büro Herzogenbuchsee 

Oberstrasse 20 
Posftach 251 

3360 Herzogenbuchsee 
T 062 956 60 10 
F 062 956 60 19 

Pierre Fivaz Anwalt & Notar 

Urs Hunziker Anwalt & Notar  

Gabriela Ribaut Anwältin & Mediatorin 

Pascal Scheidegger MLaw 
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 SEIEN SIE KREATIV  
 UND GESTALTEN SIE MIT  
 UNS UNSERE DORFZEITUNG 

Senden Sie Berichte zu Ihrem Verein, Interessantes 
zu Ihrem Hobby, alte Fotos und Dokumente, runde 
Geburtstage und Jubiläen, interessante Fakten, lustige 
Bilder und andere spannende Beiträge an unsere 
Redaktion, heiner-mosimann@bluewin.ch

SEIT ÜBER 20 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR 

REINIGUNG VON ARZTPRAXEN, GESCHÄFTEN, INDUSTRIE, FENSTER, STOREN 
UND  FENSTERLÄDEN.

SOWIE NEUBAU- UND BAUREINIGUNG, BÜROREINIGUNG, ENDREINIGUNG, 
UNTERHALTSREINIGUNG UND HOCKDRUCK REINIGUNGEN. 

PUTZTÜÜFELI HOSTETTLER GMBH - OBERE DÜRRMÜHLESTRASSE  27 -4704 NIEDERBIPP - 032 636 11 26 - PUTZ-TÜÜFELI.CH

SEIT ÜBER 20 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR 

REINIGUNG VON ARZTPRAXEN, GESCHÄFTEN, INDUSTRIE, FENSTER, STOREN 
UND FENSTERLÄDEN.

SOWIE NEUBAU- UND BAUREINIGUNG, BÜROREINIGUNG, ENDREINIGUNG, 
UNTERHALTSREINIGUNG UND HOCKDRUCK REINIGUNGEN. 

PUTZTÜÜFELI HOSTETTLER GMBH – OBERE DÜRRMÜHLESTRASSE 27 – 4704 NIEDERBIPP  
032 636 11 26 – WWW.PUTZ-TUEFELI.CH – INFO@@PUTZ-TUEFELI.CH

SEIT ÜBER 20 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR 

REINIGUNG VON ARZTPRAXEN, GESCHÄFTEN, INDUSTRIE, FENSTER, STOREN 
UND  FENSTERLÄDEN.

SOWIE NEUBAU- UND BAUREINIGUNG, BÜROREINIGUNG, ENDREINIGUNG, 
UNTERHALTSREINIGUNG UND HOCKDRUCK REINIGUNGEN. 

PUTZTÜÜFELI HOSTETTLER GMBH - OBERE DÜRRMÜHLESTRASSE  27 -4704 NIEDERBIPP - 032 636 11 26 - PUTZ-TÜÜFELI.CH

BÜRKI HAUSTECHNIK AG  
Leenrütimattweg 8 | 4704 Niederbipp

BÜRKI HAUSTECHNIK: 
KOMPETENTE  
BERATUNG, ERSTKLASSIGE 
 QUALITÄT & INDIVIDUELLE  
LÖSUNGEN.
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Einweihung des neuen Oberstufenschulhauses 9. Mai 2026

«Jetzt ist das Schulhaus schöner, ich 
finde es auch cool, dass es zwei 

Eingänge gibt. Und der Pausenplatz 
ist auch viel besser als vorher»

So tönen Stimmen von Lernenden im Zyklus 3 
zum erweiterten und renovierten Oberstufen-
schulhaus. Am 9. Mai 2026 wird die neue Ober-
stufe in Niederbipp feierlich eingeweiht. Mit dem 
erweiterten und renovierten Oberstufenschul-
haus erhält die Gemeinde eine zeitgemässe 
Schulinfrastruktur, die den Anforderungen eines 
modernen Unterrichts gerecht wird und optima-
le Lernbedingungen für die Jugendlichen schafft.

«Die neuen Pulte sind  
cooler als die alten».

Das neue Schulhaus verfügt über helle und flexi-
bel nutzbare Klassenzimmer, moderne Fach-
räume sowie eine zeitgemässe technische Aus-
stattung. Bei der Planung und Umsetzung wurde 
zudem grosser Wert auf Nachhaltigkeit, Energie-
effizienz und Barrierefreiheit gelegt. Auch öko-
logische Aspekte, wie die Installation einer Solar-
anlage, die Bepflanzung mit einheimischen 
Sträuchern und Bäumen und die Montage von 
Fledermauskasten wurden umgesetzt.

Die Einweihung bietet der Bevölkerung von Nie-
derbipp die Möglichkeit, das neue Schulhaus zu 
besichtigen: ein Rundgang durch das Gebäude, 
offene Klassenzimmer, Spezialräume und offener 
Lehrpersonenbereich, Einblick in technische Ein-
richtungen, ein Bistro mit Hotdog, Crêpes und 
Popcorn, Filme, ein Wettbewerb zur Namens-
findung für das neue Schulzentrum, Besichtigung 
der Umgebung sowie ein Rahmenprogramm mit 
Beiträgen von Schülerinnen und Schülern. Der 
Anlass soll Einblicke in den Schulbetrieb der 
Oberstufe geben und Raum für Begegnung und 
Austausch schaffen.

«Das Holz an der  
Fassade gefällt mir»

Mit dem erweiterten und renovierten Ober-
stufen Schulhaus investiert die Gemeinde gezielt 
in die Bildung und in die Zukunft von Niederbipp. 
Das Schulhaus steht sinnbildlich für eine nach-
haltige Entwicklung und für die Bedeutung einer 
starken, zeitgemässen Volksschule.
Der Gemeinderat und die Schule Niederbipp 
laden Sie am 9. Mai 2026 von 13 bis 16 Uhr ganz 
herzlich zur öffentlichen Besichtigung ein.
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Spass im Wasser und auf dem Eis
Er ist schon ein wenig zur schönen Tradition ge-
worden, der Ausflug ins Sportzentrum Zuchwil. 
Am Montag, 9. Februar, machten sich die 5. und 
6. Klassen auf den Weg nach Solothurn. Der 
Fussmarsch entlang der Aare nach Zuchwil war 
ein willkommenes Aufwärmen für die an-
stehenden Sportblöcke. Die 6. Klassen starte-
ten auf dem Eis und hatten praktisch das ganze 
Aussenfeld zur freien Verfügung. Mehr noch: 
Auch drinnen wurde Hockey gespielt, und zwar 
auf zwei kleine Tore. Was im Fernsehen so ele-
gant ausschaut, ist in Wirklichkeit ganz schön 
anspruchsvoll. Die Koordination von Schlitt-
schuhfahren, Stockeinsatz und Passspiel forder-
te den Beteiligten alles ab. Spass machte es 
aber dennoch! 
Am Mittag trafen sich die rund 120 Schülerinnen 
und Schüler im grossen Saal zum Mittagessen. 
Spaghetti-Plausch war angesagt, und Durch-
schnaufen nach der vielen Bewegung am Mor-
gen. Nach einer knappen Stunde ging es weiter 
mit Baden und «Schlööfle». Zwar hatte es nach 
dem Mittag sowohl auf dem Eis als auch im 
Wasser etwas mehr Gäste. Doch beide Klassen 
konnten auch den Nachmittag geniessen und 
machten sich rechtzeitig, diesmal mit dem Bus, 
auf den Weg zurück nach Solothurn. 

Mit dem Sackgeld auf Einkaufstour auf dem Pausenplatz
Sie sind ein Highlight für alle Schülerinnen und 
Schüler: die Pausenkiosks. Nicht zuletzt des-
halb haben sich die Klassen im Wydenstrasse-
Schulhaus entschieden, bis zu den Sommer-
ferien dreimal einen solchen anzubieten. Den 
Auftakt machten die Klassen 5c/6c. In den 
Klassenzimmern wurde bis zur grossen Pause 
eifrig geschnitten, bestrichen und dekoriert. 
Der Einsatz hat sich gelohnt: Mit ihrem breiten 
Angebot verzückten die beiden Klassen die 
Schüler/-innen des Primarschulzentrums und 
sorgten für eine besonders genüssliche grosse 
Pause. Egal, ob Powerballs, Sandwich-Smileys 
oder Schokoladenfrüchte: Es hatte für alle 
etwas! Eifrig gingen alle von Tisch zu Tisch, um 
die leckeren Sachen zu begutachten – und dann 
zuzugreifen. Kaum lag das Kleingeld aus den 
Portemonnaies auf dem Tisch, konnte das 
selbst gemachte Znüni genossen werden. 
Obwohl die Klassen schon im Vorfeld einen 
beträchtlichen Aufwand für den Morgen be-

trieben hatten, entschieden sie sich, den Rein-
erlös zu spenden. Zugute kommt der ganze 
Betrag von rund 700 Franken den Brandopfern 
von Crans Montana. 

Aus einem gut gefüllten Zug machten wir ab 
Solothurn kurzerhand einen sehr gut gefüllten 
Zug – Umfallen war so trotz der vielen Steh-
plätze und fortschreitender Müdigkeit – fast 

nicht möglich. Pünktlich um 17 Uhr waren die 
sechs Klassen schliesslich wieder zurück in Nie-
derbipp. Etwas müde, aber zufrieden über das 
Geleistete, verabschiedeten sich alle von ihren 
Lehrpersonen. 
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Vegetationsbrände 2025 im Kanton Bern 
Das Jahr 2025 war ein aktives Waldbrandjahr 
ohne Grossbrände. Die beiden kritischsten Pha-
sen lagen im März/April und Anfang Juli. Lang-
jährig gibt es die grösste Häufung von Wald-
bränden im März und April.

Im Jahr 2025 wurden im Kanton Bern 23 Wald-
brände und 24 Flurbrände registriert.
Der grösste Waldbrand ereignete sich am 
2. Juli in der Gemeinde Lyss; 800 m² waren be-
troffen, der zweitgrösste mit 500 m² am 9. April 
in Niederbipp. 
Dank frühzeitiger Meldung und rascher Inter-
vention der Feuerwehren konnten grössere Aus-
breitungen glücklicherweise verhindert werden. 

Brandstatistik und Frühlingssituation
Waldbrände im Frühling sind keine Seltenheit 
und werden häufig unterschätzt. Aus der lang-
jährigen Waldbrandstatistik geht hervor, dass 
der Höhepunkt der Waldbrandaktivität im 
Schnitt bereits Anfang April erreicht wird. Hier-
zu ist wichtig zu wissen, dass die Entzündbarkeit 
massgeblich durch die Feuchtigkeit der Streu-
schicht beeinflusst wird und die Lufttemperatur 
weniger entscheidend ist. 
Im Frühling ist die Sonneneinstrahlung bereits 
gross und fällt aufgrund der noch inaktiven Ve-
getation (kein Blätterdach, kaum Bewuchs am 
Boden) direkt auf die Streuschicht. Die relative 
Luftfeuchtigkeit ist in dieser Zeit des Jahres am 
tiefsten, zudem treten im Frühling am meisten 
Föhnlagen auf. Zeitgleich nehmen die mensch-
lichen Aktivitäten im Freien zu und damit auch 
die möglichen Zündquellen wie unvollständig ge-
löschte, verlassene Brätelfeuer. 
Quelle: Amt für Wald und Naturgefahren

Burgergemeinde Niederbipp
Dorfstrasse 19, Postfach 122
4704 Niederbipp
032 633 14 75
sekretariat@bgniederbipp.ch
www.bgniederbipp.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag	 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag	 9.00 – 11.30 Uhr

Nur gemeinsam können wir dafür sorgen, dass 
unsere Grillstellen erhalten bleiben und die 
Natur geschützt wird.

Feuer nie unbeaufsichtigt lassen
	– Funkenflug vermeiden – gerade bei Wind
	– Die Feuerstelle nach dem Grillieren 

vollständig löschen 
(Glut mit Wasser ablöschen und kontrollie-
ren, ob wirklich keine Glutreste mehr 
vorhanden sind)

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Feiern Sie mit uns unser
150-jähriges Jubiläum!

Alle Jubiläumsaktivitäten finden
Sie auf unserer Webseite. 

Jetzt entdecken: 

bankoberaargau.ch/

jubilaeum
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Ihr Metallfachbetrieb  für die Region

obere Dürrmühlestrasse 10       CH-4704 Niederbipp
Tel: 032 633 18 24  info@schlosserei-anderegg.ch

www.schlosserei-anderegg.ch

...
 se

it 
19

94

Gute Ideen treffen erfahrene Hände

BLUMENKREATIONEN MIT VIEL LIEBE ZUM DETAIL
Lorena Gehriger · Dorfstrasse 10 · 4704 Niederbipp · 032 530 60 31 · info@blumen-campanula.ch · www.blumen-campanula.ch

Mo – Fr 8 –12 Uhr
13.30 –18.30 Uhr

Sa 8 –16 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

Lorena Riechsteiner · Dorfstrasse 10 · 4704 Niederbipp · 032 530 60 31 · info@campanula.ch · www.blumen-campanula.ch
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Wer noch möchte, muss sich beeilen
Bald besteht die SCHÜTZ INNENAUSBAU AG 
drei Jahre und die Arbeitszeit mit Martin neigt 
sich dem Ende zu, denn er wird dieses Jahr in 
Pension gehen. In der Zeit seiner Krüsi Küchen-
schreinerei GmbH durfte er viele schöne Küchen 
machen. 
Vielleicht ist es bei Ihnen an der Zeit, eine dieser 
Küchen zu erneuern. Noch haben Sie die 
Möglichkeit, dies mit der grossen Ideenvielfalt 
und Erfahrung von Martin gemeinsam zu 
planen. 

Hauptversammlung 2026
Den Mitgliedern wurde die Einladung zur HV zu-
gestellt. Darin sind auch die Termine 2026 
ersichtlich:
12. Mai Lehrlingstag Schule Niederbipp
4. Juni Lehrlingstag Schule Wiedlisbach
19. Juni Fürobebier
16.+17. Oktober Wildsouchilbi
10. Dezember Altjahreshöck
12. März 2027 Hauptversammlung

Diese Termine sind wichtig, da dann im lockeren 
Gespräch über Ideen, Wünsche und Neuerungen 
gesprochen werden kann. Natürlich können auch 
jederzeit Vorschläge an die Mitglieder des Vor-
standes direkt gerichtet werden. Der Vorstand 
freut sich auf eine rege Teilnahme.

Generelle Ziele:
	– soll die Zusammenarbeit mit den Betrieben 

weiter gestärkt werden. Die Betriebe sollen 
mehr eingebunden werden und sich 
vermehrt aktiv beteiligen können.

	– sollen die Schulen der Region mehr auf die 
Ausbildungsmöglichkeiten in der unmittel-
baren Umgebung aufmerksam gemacht 
werden.

	– sollen die bisherigen Anlässe weitergeführt 
und teilweise den aktuellen Gegebenheiten 
angepasst werden. 

	– Bewährtes soll bleiben – Neues entstehen 
können.

Inserate Dorfzeitung:
Die Dorfzeitung ist ein viel gelesenes Medium. 
Deshalb lohnt es sich für Betriebe hier ein Inse-
rat zu schalten. Inserate lassen sich bei jedem 
Redaktionsschluss anpassen. Die Verrechnung 
erfolgt einmal jährlich.
Interessierte melden sich bitte bei: Heiner 
Mosimann, 079 763 17 88 oder besser per Mail 
an heiner-mosimann@bluewin.ch

Heiner Mosimann

Zwei Schreiner – Eine Geschichte
Als junger Schreiner entschied sich Martin Krüsi 
eine eigene Firma zu führen. Er gründete die 
Krüsi Küchenschreinerei GmbH in Niederbipp. In 
dieser Schreinerei durfte Manuel Schütz seine 
ersten zwei Lehrjahre absolvieren und von 
Martins breitem Wissen profitieren. Nach zwei 
Jahren wechselte Manuel in die Schreinerei Büt-
schi in Niederbipp, wo er seine Lehre zu Ende 
brachte.

Ihre Wege kreuzten sich immer wieder in ver-
schiedenen Schreinereien.
Es war naheliegend, dass Manuel bei der Ent-
scheidung, seine eigene Schreinerei zu eröffnen, 

Martin bei einem Glas Wein fragte, ob er nicht 
Lust hätte, ihn auf diesem herausfordernden 
Weg zu begleiten. Also hatte Manuel die ersten 
zwei Jahre bei Martin gearbeitet und Martin 
seine letzten zwei Jahre bei der SCHÜTZ INNEN-
AUSBAU AG. 

Beide Lehrbetriebe bilden die Grundlage für 
die eigene Schreinerei. Martin, sein erster 
Lehrmeister, welcher als Angestellter in die 
Firma einsteigt, und die Räumlichkeiten der 
Schreinerei Bütschi, sein zweiter Lehrbetrieb, 
die er übernehmen konnte.

F E L D S C H L Ö S S C H E N  V E R B I N D E T.

Ein Helles aus dem Herzen 
unseres Sudhauses 

Bestellbar über www.justdrink.ch
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Ein Vierteljahrhundert Engagement für mehr 
Sicherheit: Am 24. April 2026 feiert notfall
Training schweiz zusammen mit Partnerfirmen 
sein 25-jähriges Jubiläum mit einem grossen 
Tag der offenen Tür. Alle Interessierten sind ein-
geladen, hinter die Kulissen des Ausbildungs-
zentrums zu blicken, an verschiedenen Erlebnis-
posten ihr Wissen zu testen und – je nach 
Platzverfügbarkeit – sogar in eine Virtual-Reali-
ty-Sequenz einzutauchen.

Unfälle und medizinische Notfälle geschehen un-
erwartet und rund um die Uhr: zu Hause, am 
Arbeitsplatz, im Verein oder auf der Strasse. 
Genau hier setzt notfallTraining schweiz an. 
Praxisnah, verständlich und mit einem Schuss 
Humor vermitteln die erfahrenen Trainerinnen 

wie am ersten Tag: Menschen das Rüstzeug zu 
geben, damit sie im Notfall sicher und richtig 
handeln können.»

Kurse und Notfallmaterial:  
www.notfalltraining.ch | info@notfalltraining.ch 

 
Virtual Reality:  

www.nts-events.ch | vr@nts-events.ch

Gemeinsam fit für den Ernstfall – Du hast es in der Hand –  
damit Hilfe kein Zufall bleibt!

Nach dem intensiven Training darf der Spass 
nicht fehlen. Nebst den klassischen Kursen bie-
tet das Unternehmen auch Events an – ein Kon-
zept, das Lernen und Teamspass vereint. Fir-
men können bei notfallTraining schweiz und NTS 
Events einen individuellen Event buchen, der 
einen kompakten Erste-Hilfe-Kurs, einen ge-
mütlichen Apéro und anschliessend ein unter-
haltsames Virtual-Reality-Game umfasst. So 
werden Teamgeist, Wissen und Spass auf be-
sondere Weise kombiniert. Natürlich können 
die Virtual-Reality-Games auch privat und un-
abhängig von einem Erste-Hilfe-Kurs gebucht 
werden.
Mit dem Jubiläumsanlass blickt notfallTraining 
schweiz stolz auf 25 Jahre Wissenstransfer, 
Leidenschaft und Teamgeist zurück – und zu-
gleich in die Zukunft: «Unser Ziel bleibt dasselbe 

und Trainer aus Rettungsdienst, Notfall-Intensiv 
und Anästhesiepflege wie man in kritischen Mo-
menten ruhig bleibt und richtig handelt. Jährlich 
besuchen über 8500 Teilnehmende die Kurse – 
von Ersthelfern aus Betrieben, Privatpersonen, 
Feuerwehren, Schulen, Vereinen bis zu medizini-
schen Fachpersonen aus Arztpraxen, Kliniken, 
Spitex-Organisationen oder Pflegeheimen. Wir 
stellen für unsere Kunden das passende Erste 
Hilfe Training zusammen und trainieren prak-
tisch für den Ernstfall.

Unser Angebot:
	– Realitätsnahe individuelle Notfalltrainings für 

Firmen, Betriebe, Privatpersonen, Vereine 
und Schulen

	– Zertifizierte Kurse nach IVR und SRC
	– Kurse für Chauffeure mit CZV-Anerkennung
	– Kindernotfälle & Erste Hilfe für Familien
	– Trainings für Arzt- und Zahnarztpraxen
	– Notfallmanagement für Arztpraxen & Pflege
	– Kombikurse mit Brandschutz
	– Beratung zu Sanitätsräumen, Notfall-

material und AEDs
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Rietmann Haushaltsgeräte GmbH neu mit Eventküche in Niederbipp
Die Rietmann Haushaltsgeräte GmbH ist seit 
dem 1. Februar 2025 als Fachspezialist für 
Haushaltsgrossgeräte wie zum Beispiel Ge-
schirrspüler, Backofen, usw., in der Region tätig. 
Das in Niederbipp ansässige Unternehmen bie-
tet Reparatur und Verkauf von Haushalts-
geräten aller Marken an.
Gegründet wurde Rietmann Haushaltsgeräte 
von Selina und Michael Rietmann-Suter. Das 
Ehepaar ergänzt sich optimal, Michael bringt 
langjährige Erfahrung aus Technik, Service und 
Verkauf mit, während Selina als gelernte 
Informatikerin den administrativen Bereich 
verantwortet. 
Gemeinsam mit ihrem Team, stehen sie für eine 
freundliche, kompetente Betreuung, ob bei Ihnen 
zu Hause, in der Ausstellung, telefonisch oder 
online. 

Full Service rund um Haushaltsgeräte 
Rietmann Haushaltsgeräte versteht sich als 
Komplettanbieter. Neben Reparatur und Verkauf 
übernimmt das Unternehmen auch die fach-
gerechte Lieferung und den Einbau neuer Gerä-
te. Falls bei einem Geräteersatz Anpassungen 
an Küchenmöbeln, Elektrik oder Sanitär-
installationen erforderlich sind, koordiniert das 
Unternehmen die entsprechenden Handwerker. 
Kundinnen und Kunden erhalten somit sämtliche 
Leistungen aus einer Hand. Effizient, ab-
gestimmt und zuverlässig. 

Reparieren, bevor ersetzt wird 
Ein wichtiges Anliegen des Teams ist die nach-
haltige Instandsetzung von Geräten. Auch bei 
älteren Geräten wird zunächst geprüft, ob eine 
Reparatur möglich und sinnvoll ist. Dank Er-

fahrung und Fachwissen werden Defekte rasch 
lokalisiert und kosteneffizient behoben. Auf diese 
Weise entstehen oft wirtschaftlich günstige 
Alternativen zum vollständigen Ersatz. 

Verwurzelt in Niederbipp 
Die Geschäftsleitung ist persönlich mit 
Niederbipp verbunden. Selina Rietmann-Suter 
ist in Niederbipp aufgewachsen und hat 2020 
gemeinsam mit ihrem Mann das Elternhaus 
übernommen. Michael Rietmann engagiert sich 
in der Feuerwehr Bipp. 
Mit dem Ausbau des Standorts soll die regiona-
le Präsenz weiter gestärkt werden.

Neue Eventküche am Breitsteinweg 28 
Am Breitsteinweg 28 entsteht eine rund  
100 m² grosse Eventküche. Drei vollständig aus-
gestattete Küchen mit Geräten führender Mar-
ken wie V-ZUG, Electrolux und Miele stehen zur 

Verfügung. Darüber hinaus können sämtliche in 
der Schweiz vertriebenen Marken bezogen 
werden. 
Interessierte haben die Möglichkeit, Geräte  
vor einer Anschaffung im praktischen Einsatz 
kennenzulernen. Geplant sind Koch- und 
Backkurse sowie Schulungen. Zusätzlich 
werden Waschmaschinen, Trockner, Raum-
trockner, Wäscheleinen und Quooker-Systeme 
präsentiert. 
Die Eventküche dient sowohl als Ausstellung 
während der Öffnungszeiten als auch als Ver-
anstaltungsort für Kurse und Teamevents. 

Eröffnung vom 8. bis 10. Mai 2026
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen:

Freitag, 8. Mai 2026: 	 14 – 22 Uhr
Samstag, 9. Mai 2026: 	 10 – 18 Uhr
Sonntag, 10. Mai 2026: 	 10 – 17 Uhr

Während der drei Tage werden, unterschied-
liche Köche vor Ort kochen, Degustationen an-
geboten und Eröffnungsrabatte gewährt. 
Zudem werden ein Kochkurs und ein Backkurs 
verlost. Für Kinder gibt es ein besonderes Pro-
gramm mit Zopftiere-Backen. 

Rietmann Haushaltsgeräte GmbH 
Breitsteinweg 28 | 4704 Niederbipp 

032 530 05 75 | www.rietmann-hg.ch
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Zeitspuren – Veränderungen in unserem Dorf
Eine Ausstellung im Räberstöckli vom 25. April bis 10. Mai 2026

Viele spannende und bis jetzt wenig bekannte Aspekte des Dorfes werden sichtbar 
gemacht. Eine vielfältige Themenpalette wartet auf Sie:
	– viele Fotos von Dorfansichten und Gebäuden früher und heute
	– die Geschichte einiger Dorfvereine
	– Pläne, Karten und Fotos von früher und heute
	– Diagramme zur Entwicklung der Bevölkerung und der Arbeitswelt
	– Standorte einstiger Gaststätten und Dorfläden
	– Darstellung des Wandels von Gewerbe und Industrie 
	– Hörstationen mit Stimmen aus dem Dorf und über das Dorf
	– In einer Zukunftswerkstatt kann das Publikum selber aktiv werden
	– Ein Wettbewerb mit attraktiven Preisen
	– Ein interessanter Dorfrundgang zeigt die Schauplätze der Veränderung

Die Ausstellungseröffnung am Samstag, 25. April um 17 Uhr ist öffentlich und die 
interessierte Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Nähere Angaben zur Ausstellung entnehmen Sie bitte dem Ausstellungsflyer.
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Vereine
In unserem Dorf gibt es über 50 Vereine
Kennst du all diese Vereine?
21 Vereine werden dir ihre Tätigkeiten, Erfolge 
und vieles mehr auf illustre Art und Weise 
präsentieren.
Übrigens welcher Verein ist der Älteste und 
wann wurde er gegründet?
In der Ausstellung erfährst du vieles über das 
Vereinsleben in unserem Dorf.

Dorfrundgang
Mit einem anderthalb stündigen Dorfrundgang 
vom Räberstöckli bis zum Bahnhof zeigen wir dir 
vor allem die baulichen und landschaftlichen Ver-
änderung der letzten Jahre.

Hier ein Beispiel: Wo stand dieses Bauernhaus 
und wie sieht dieser Standort Heute aus?

Oder hast du schon etwas vom Brühlsee gehört 
oder gesehen?
Ein interessanter Rundgang für alle Niederbipper 
ob schon lange in Niederbipp wohnend oder neu 
in unser Dorf eingezogen.

Bevölkerung
Aufgrund der steigenden Bevölkerungszahl 
und der enormen Bautätigkeit in den letzten 
Jahren hat sich das Bild unseres Dorfes stark 
verändert. Allein in den Jahren 2024 bis 2027 

sind 422 neue Wohnungen gebaut worden 
oder sind in Planung. 
Die Ausstellung will die Schritte der Dorfent-
wicklung sichtbar machen und Menschen por-

Luftaufnahme von 1925Drohnenaufnahme von 2025

traitieren, die im Laufe der Zeit markante 
Spuren hinterlassen haben.

Kommen Sie mit auf diese Zeitreise!



16� ortsvereine  //  niederbipp ausgabe 2/2026

ortsvereine

Oberaargauisches Schwingfest 2026 in Niederbipp
Am 23. Mai ist es soweit, das Oberaargauische Schwingfest findet in 
Niederbipp statt. Nicht nur das, denn am 25. Mai findet zudem der Nach-
wuchsschwingertag in der gleichen Arena statt. 
Das Fest bietet neben viel Sport auch tolle Unterhaltung und viele spezielle 
Programmpunkte:

Freitag, 22. Mai 	� 18 Uhr Eröffnung Gabentempel  
Dabei ist auch der 6-Spänner von Feldschlösschen  
Nun können auch die Lebendpreise besichtigt werden 
Ab 20 Eröffnung Bar und ab 21 Uhr ist Unterhaltung 
mit DJ n’co angesagt.

Ländlergiele Hubustei

No Name

DJ Ref JD

Samstag, 23. Mai	 �6 Uhr Eröffnung Festzelt und Gabentempel  
6.30 Uhr Eröffnung Arena 
8 Uhr Beginn der Schwingwettkämpfe 
ca. 15.30 Uhr (nach 5. Gang) Festakt 
ca. 17.30 Uhr Schlussgang, gleichzeitig Öffnung 
Barzelt 
ca. 18.30 Rangverkündigung im Festzelt 
ab 19 Uhr im Festzelt Ländlergiele Hubustei 
ab 21 Uhr Party mit No Name im Festzelt und 
DJ Ref JD im Barzelt

Montag, 25. Mai	 �6 Uhr Eröffnung Festgelände 
7 Uhr Eröffnung Verpflegungsstände 
7.45 Uhr Wettkampfbeginn Nachwuchsschwinger 
Ab 16.30 Uhr Schlussgänge in den Kategorien 
Rangverkündigung 30 Minuten nach letzten 
Schlussgang 
19 Uhr Schliessung Verpflegungsstände und Festzelt
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Ein tolles Programm wird uns über die Schwingfesttage bestens unter-
halten. Zudem spielen in der Arena am Samstag die Alphorngruppe 
Schlossruef aus Oensingen und es singt der Jodlerclub Bettlach. Am Nach-
wuchsschwingertag werden die Zuschauer in der Arena durch die Alphorn-
gruppe Geissflue unterhalten.

Damit niemand Hunger oder Durst leiden muss sind verschiedene Ver-
pflegungsstände, das Festzelt, die Feldschlösschen Lounge und das Bar-
zelt geöffnet.

Wir können uns auf ein grossartiges Fest freuen. Es wird viel geboten und 
es lohnt sich dabei zu sein.
Tickets gibt es noch unter www.osf2026.ch 
oder hier 

Für das OK
Heiner Mosimann
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Bezahlen Sie auch
bei uns mit Kredit-/

EC-Karten oder
ganz einfach mit

Ihrem Smartphone
& der Twint-App

N E U

Erich & Hilkka Kurth-Arffman | Jurastrasse 6 in Attiswil | wybrunne.ch

Getränkehandel Wybrunne - Ihr lokaler
Wein- & Bierspezialist an der Jurastrasse 6

Wir liefern bis vor Ihre Haustüre -
unterstützen auch Sie das lokale Gewerbe 

Follow us @wybrunne

Gestaltung
Planung
Bau
Unterhalt
Bepflanzung
Grabpflege

Erlebnisgarten
Stauden

Beeren
Gehölze

Kletterpflanzen
GartenzubehörNeue Firmenadresse an der Buchlistrasse 38 4704 Niederbipp

Neu im Frühjahr 2024
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-Verputzarbeiten

-Aussenwärmedämmung

-Leichtbauwände

-Allgemeine Gipserarbeiten bei

Neubauten und Renovationen
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Für das Schwingfest in Niederbipp geworben
An der Jahrestagung der Schwingerver-
einigung Oberaargau (SVO) sind die ersten 
drei Frauen aufgenommen worden. Es handelt 
sich um langjährige «Chrampferinnen» bei 
Schwingeranlässen. Die vierzig Tagungs-
teilnehmer wurden auf das Oberaargauische 
Schwingfest vom 23. Mai 2026 in Niederbipp 
«gluschtig» gemacht.
Die SVO umfasst 197 Schwingerveteranen und 

-freunde ab vierzig Jahren, so viele wie noch nie 
in der 76-jährigen Geschichte. Die Aufnahme von 
Frauen war an der letztjährigen Tagung in 
Niederbipp mit einer Revision der Satzungen 
(Statuten) beschlossen worden. 
Zaugg Thomas, OK-Präsident des Oberaargau-
ischen Schwingfests 2026 in Niederbipp, präsen-
tierte an der diesjährigen Tagung den Stand der 
Arbeiten («auf Kurs») und lud die Anwesenden 
zum Festbesuch ein. Die SVO übergab dem OK 
eine Stabelle für den Gabentempel.
Zwölf anwesende «Ü80» (80-Jährige und älter) 
durften für ihre Treue je eine Flasche «Ehre-Wy» 
entgegennehmen. Zu ihnen gehörte mit dem 
93-jährigen Born Fritz vom Schwingklub 
Niederbipp auch der älteste Teilnehmer der 
Tagung.

Würdiges Jubiläumsjahr
Obmann Seeholzer Otto A. zog ein positives 
Fazit des Jubiläums 75 Jahre SVO von 2025. 
Hauptaktivitäten waren die Jubiläums-Jahres-
tagung mit Rekordbeteiligung, der Jubiläums-
apéro am 75. Geburtstag mit der Einweihung 
der Gründungstafel im Hirschenbad Langenthal, 
dem Gründungslokal, sowie die Jubiläums-
broschüre. «Mitglieder und Gäste waren zufrie-
den, der grosse Einsatz hat sich gelohnt. Es war 
ein rundum gelungenes, würdiges Jubiläums-
jahr», so der Obmann.
Den ersten Höhepunkt im laufenden Jahr ver-
zeichnete die SVO bereits in der Woche vor 
der Tagung mit dem 23. Schwingerjass Ober-
aargau. Am erneut sehr gut besuchten Anlass 
im Löwen Kernenried beteiligten sich 116 
Jassbegeisterte.

Stefan Kaspar Schryber 
Schwingervereinigung Oberaargau

Eine SVO-Stabelle als Gabe für das Oberaargauische Schwingfest (OSF) 2026 in Niederbipp,  
v. l.: Bohner Simon, Gabenchef OSF, Seeholzer Otto A., Obmann SVO, und Zaugg Thomas, 
OK-Präsident OSF. (Fotos: Jörg Ueli)

Zwölf Mitglieder Ü80 erhielten für ihre Treue je eine Flasche «Ehre-Wy».  
Ganz links Born Fritz vom Schwingklub Niederbipp, mit 93 Jahren der älteste Teilnehmer.
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Fasnacht 2026: Ein Rückblick auf die fünfte Jahreszeit
NIEDERBIPP – Während wir uns nun Ende 
März über die ersten warmen Frühlingstage 
freuen, blicken wir noch einmal auf den 
Februar zurück. Da haben wir es nämlich so 
richtig krachen lassen! Unter dem Motto 
«Rund um d Wäut» haben die Bipper Narren 
vom 20. bis 22. Februar dem Winter 
gebührend den Marsch geblasen und die 
5. Jahreszeit gefeiert.

Die Welt zu Gast in Niederbipp
Wer braucht schon ein teures Flugticket, wenn 
man die ganze Welt direkt vor der Haustür 
haben kann? Dass Niederbipp bereit für die 
grosse Reise war, sah man bereits am Dorfein-
gang: Sogar die wunderschöne Holz-Wildsau 
beim Ängi-Kreisel hatte sich passend zum 
Motto verkleidet!
Das Fasnachtswochenende zeigte: Die Welt 
war zu Gast in Niederbipp. Von schneidigen Pi-
loten und fernen Astronauten bis hin zu 
Chinesen, Franzosen, Italienern und Mexika-
nern – man sah sogar ein Känguru aus Down 
Under und einen Araber durch die Menge zie-
hen. Um den Bipper Kiesplatz war wirklich 
jeder Kontinent vertreten. Es war ein richtiges 
Gaudi, wie kreativ die Masken und Kostüme auf 
das Motto abgestimmt waren.

Ein Wochenende voller Highlights
Den Startschuss machte der Freitag mit der 
Zepterübergabe und der Chinderchesslete. Bei 
dieser zeigten die Kleinsten lautstark, wo der 

Hammer hängt – hervorragend organisiert 
durch die Wildsouzunft und den Kfenabf. Die 
Chinderchesslete ist von enormer Bedeutung, 
denn hier zeigt sich die Zukunft der Bipper 
Fasnacht.
Später am Abend verlagerte sich das Geschehen 
dann ins Zelt der Bipper Töfflibuebe, wo beim 
Maskenball die Stimmung am Kochen war. Wer 
sich besonders viel Mühe beim Verkleiden gegen 
hatte, durfte bei der Maskenprämierung kurz 
vor Mitternacht auf den grossen Wurf hoffen.

Am Samstagmorgen startete der Tag mit der 
traditionellen Chesslete, die wie gewohnt für 
einen lautstarken Auftakt sorgte (auch wenn 
diese nicht direkt vom Fako organisiert wurde). 
Am Nachmittag bebte dann der Dorfkern beim 
grossen Umzug. Die dorfinternen sowie ex-
ternen Cliquen gaben alles: Ein besonderer Blick-
fang war die imposante Lokomotive «Wöudsou-
Express» – ein tolles Werk unserer Bipper 
Nachwuchs-Wagenbauer –, das gigantische 
Spaceshuttle der Bipper Töfflibuebe sowie das 
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originelle «Früschluft-Flugzeug», die perfekt zum 
Reisemotto passten. Ein emotionales Highlight 
war zudem der stolze 20-Jahre-Jubiläums-
wagen der Fasauke – eine beeindruckende Leis-
tung! Begleitet von klangvoller Guggenmusik war 
der Umzug ein Spektakel für Gross und Klein. 
Danach ging die Reise im Wagenpark und auf 
der Guggenbühne weiter. Ob im Rock’n’Bipp Kafi, 
bei Disu’s Bar oder im Festzelt – das Areal um 
den Kiesplatz war eine einzige grosse 
Festhütte.

Ein neues Kapitel: Das Fako zieht Bilanz
Dieses Jahr war für uns alle eine Premiere: Wir 
sind als komplett neues Fasnachtskomitee 
(Fako) an den Start gegangen. Unser Ziel war es, 
der Bipper Bevölkerung eine super Fasnacht auf 
die Beine zu stellen. Da wir uns dieses Jahr voll 
und ganz auf das Organisieren und Planen der 
Bipper Fasnacht konzentriert haben, ver-
zichteten wir bewusst auf einen eigenen Fako-
Wagen beim Umzug. Unser ganzer Fokus lag 
darauf, im Hintergrund die Fäden zu ziehen, 
damit alles reibungslos läuft.
Und wenn man in die lachenden Gesichter beim 
Schnitzubanksinge am Sonntag im Rock’n’Bipp 
Kafi, Altersheim, Bären, FC Clubhuus und in der 
Braui geschaut hat, scheint uns das geglückt zu 
sein. Da es dieses Jahr leider an Schnitzubank-
Gruppen fehlte, sprang kurzfristig der Musiker 
Wolfgang Schöneberger ein, der mit seinem 
Auftritt für super Stimmung sorgte und die 
Lücke bravourös füllte. Dennoch ist es unser 
grosser Wunsch, diese Tradition wieder zu stär-
ken: Wir rufen alle kreativen Köpfe auf – habt ihr 
Lust, als Schnitzubank-Gruppe die Bipper Fas-

nacht zu bereichern? Wir unterstützen euch 
gerne dabei!

Fazit: Winter weg, Frühling da!
Eine Neuerung gab es zum Abschluss: Das tra-
ditionelle Bööggverbrönne mit anschliessender 
Uslumpete fand dieses Jahr bereits am 
Sonntagabend und zum ersten Mal «z mitts im 
Dorf» auf dem Festareal beim Kiesplatz / 
Räberhuus statt. Gekrönt wurde dieses High-
light durch ein spektakuläres Feuerwerk, das 
den Bipper Himmel zum Leuchten brachte. 
Damit haben wir den grauen Winter endgültig 
verabschiedet.

Ein fettes Dankeschön geht an alle Cliquen, 
Guggen, Helfer und natürlich an euch alle fürs 
Mitfeiern. Ein ganz besonderer Dank gebührt 
der Feuerwehr für den reibungslosen Verkehrs-
dienst sowie den Mitarbeitern des Werkhofs für 
die wunderschöne Dorf-Beflaggung und die 
grossartige Arbeit beim Aufräumen. Ebenfalls 
danken wir allen Partnern, Sponsoren und jenen 
fleissigen Händen im Hintergrund!

Gemeinsam in die Zukunft
Du liebst die Fasnacht und möchtest selber aktiv 
«am Charre schriisse»? Ob im Organisations-
komitee oder als neue Schnitzubank-Gruppe – 
melde dich bei uns! Wir sind immer auf der 
Suche nach motivierten Köpfen. Auch über krea-
tives Feedback freuen wir uns sehr. Schreib uns 
einfach eine E-Mail an tamara.burri@fakobipp.ch, 
kontaktiere uns über unsere Social-Media-Kanä-
le oder melde dich direkt bei einem unserer 
Fako-Mitglieder.
Merkt euch zudem schon jetzt Samstag, den 
2. Mai vor: Am Frühlingsmarkt findet die Motto-
wahl für die Fasnacht 2027 statt. Wir freuen 
uns sehr auf euer zahlreiches Erscheinen und 
euer Mitmachen beim Abstimmen!
Noch viel mehr Bilder gibt es auf unserer Home-
page sowie auf unseren Facebook- und 
Instagram-Seiten. Schaut rein und lasst die Fas-
nacht noch einmal Revue passieren!

Nochmals DANKE, dass ihr mit uns auf 
Weltreise gekommen seid.
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Enzo Forster
Leiter Standort Wiedlisbach

Ihr regionaler Elektropartner
innovativ | stark | persönlich

Niederbipp | 032 633 06 70 
Wiedlisbach | 032 636 00 70 www.ispag.ch

Taner Zejnula
Leiter Standort Niederbipp
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Im Namen der «Wildsauzunft zu Niederbipp» und dem Komitee für 
eine nicht aussterbende Bipper Fasnacht, ein herzliches Dankeschön.
Die Niederbipper Fasnacht 2026 wird uns noch 
lange in bester Erinnerung bleiben. Mit viel 
Herzblut, Tradition und grossartiger Stimmung 
durften wir gemeinsam unvergessliche Momen-
te erleben.
Der offizielle Auftakt zur Fasnacht begann  
mit einer feierlichen und zugleich emotionalen 
Zepterübergabe im Rock’n’Bipp Kafi. Ein Moment 
voller Vorfreude auf die kommenden närrischen 
Tage. Das «Kafi» bot den perfekten Rahmen für 
diesen besonderen Anlass und sorgte für einen 
perfekten Start.
Ein absolutes Highlight war auch in diesem Jahr 
die 6. Bipper-Wildsou-Chinder-Chesslete. Zahl-
reiche Kinder zogen lärmend und voller Be-
geisterung durch die Strassen von Niederbipp. 
Mit viel Kreativität und Freude sorgten sie für 
beste Fasnachtsstimmung.
Natürlich durfte die traditionelle Belohnung 
nicht fehlen. Jedes Kind erhielt danach einen 
Hot Dog mit Getränken. Ganz besonders wich-
tig, wie jedes Jahr durften wieder alle ein «In-
strumäntli» mit nach Hause nehmen. Die leuch-
tenden Kinderaugen waren der schönste Dank 
für diesen gelungenen Anlass.
Der Freitagabend hatte es in sich! Mit den 
Legenden Bero  &  Böbu wurde ausgelassen 
gefeiert, getanzt und gelacht. Die beiden sorg-
ten für eine grossartige Stimmung und heizten 
dem Publikum ordentlich ein. Die Fasnächtle
rinnen und Fasnächtler genossen einen rundum 

gelungenen Abend, voller guter Musik und bes-
ter Laune.
Der grosse Umzug bildete einen weiteren Höhe-
punkt der Niederbipper-Fasnacht. Kreative 
Sujets, farbenfrohe Kostüme und mitreissende 
Guggenmusiken begeisterten die zahlreichen 
Zuschauerinnen und Zuschauer entlang der 
Umzugsroute.
Direkt im Anschluss an den Umzug wurde der 
Barbetrieb wieder eröffnet, mit musikalischer 
Unterhaltung von «No Name». Die Stimmung 
blieb auf höchstem Niveau und es wurde bis in 
die späten Stunden gemeinsam gefeiert und 
getanzt.
Ein besonderer Dank gilt wie jedes Jahr der 
«Wildsauzunft zu Niederbipp» und Jörg Berch-
told, für das grosszügige Sponsoring und die 
wertvolle Unterstützung. Ohne engagierte 
Sponsoren und Helferinnen und Helfer wäre eine 
Fasnacht in diesem Rahmen nicht möglich.
Die Fasnacht 2026 hat einmal mehr gezeigt, 
was Gemeinschaft, Engagement und Fasnachts-
freude bewirken können. Wir freuen uns bereits 
heute auf das nächste Jahr! 

Mit Besten Grüssen, 
«Wildsauzunft zu Niederbipp» und Komitee  

für eine nicht aussterbende Bipper Fasnacht.
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Wydenstrasse 31
4704 Niederbipp

Physiotherapie & Fitnesscenter
in Niederbipp

Manuelle Therapie
Sportphysiotherapie
Medizinische Trainingstherapie

Stosswellentherapie
Lymph Therapie
öffentliches Fitnesscenter

T: 032 633 13 24
physio-fit@bluewin.ch

“Unsere neuen Räumlichkeiten bieten optimale
Bedingungen für Physio- und Fitnesskunden. Unser
Ziel ist es, einen sinnvollen Beitrag zur Niederbipper
Gesundheitskultur zu leisten.”
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GESUCHT

PROJE
KTLEITER

Küchenbau • Bodenbeläge 
 Fenster & Türen • Möbel 

 Schreinerarbeiten • Servicearbeiten  

Obere Dürrmühlestrasse 30 • 4704 Niederbipp
+41 32 633 11 55 • www.schuetz-innenausbau.ch

info@schuetz-innenausbau.ch

Ihr persönlicher
Ansprechpartner in
sämtlichen Belangen
des Treuhandwesens!
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Mit Vollgas in die Schnitzelbank!
Ohne peinlichen Schnitzer oder lustigen Patzer 
in eine Fasnachts-Schnitzelbank – da muss man 
schon Ausserordentliches geleistet haben. Daria 
hat nach ihrem Weltcup-Debüt in St. Moritz ihre 
gute Verfassung und Basis bestätigt und wurde 
nach einer längeren Wettkampfpause während 
Olympia zu weiteren Weltcup-Einsätzen Ende 
Februar und Anfang März aufgeboten (Ausgang 
bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt). So 
haben die Bippernipper (Männerriege) mit fol-
gendem Schnitzelbank ihre Leistungen an der 
Bipper Fasnacht gewürdigt:

I ha gmeint i gloub i spinn,
Bipp het e Weltcupfahrerin,

Dr Skiclub organisiert churzspitz,
e Fanbus fahrt nach St. Moritz.

Ganz Niederbipp isch voll 
begeischtert, 

das wo s’Skiass vom Galmis 
leischtet,

Mir wärde no lang Fröid dra ha
a dr Zurlinden Daria!

Natürlich kannst auch du Farbe bekennen und 
Daria mit dem Kauf einer DZ-Mütze unter-
stützen. Alle Infos findest du in der Fanzone auf 
Daria’s Homepage: www.dariazurlinden.ch.

Bipper Skitag 2026 – ein richtiger Traumtag
Mit tollen Pisten und strahlendem Sonnenschein 
hat der Ski-Club so richtig angerichtet für eine 
Bipper Skitag Edition à la «Traumtag»! Hundert-
fünfzig Teilnehmer waren angemeldet, mit diver-
sen Krankmeldungen waren immerhin noch 
135 Bipper auf dem Lenker Betelberg, sozusa-
gen das Wohnzimmer vieler Niederbipper.
Der Morgen galt einmal mehr dem Renn-
Geschehen. Zwölf Familien stellten sich der Chal-
lenge Familienskirennen, wo mehr oder weniger 
im familiären Gleichklang alle zusammen durch 
den Riesenslalom fahren mussten!
Im anschliessenden Schülerskirennen starteten 
zwar nur 25 Schüler, dafür sorgten diese mit 
ihren Leistungen für das ideale Vorprogramm 
zur Olympia-Abfahrt, welcher dank der tollen 
Organisation der SCN-Renncrew rechtzeitig bei-
gewohnt werden konnte. Und dies übrigens an 
gleicher Stätte, an welcher der Olympiasieger 
Franjo erst noch (auch mit uns) Sylvester ge-
feiert hat.
So schmeckten die Älplermakronen an der Has-
lerbar noch etwas besser, auch wenn sie etwas 
rennmässig verzerrt werden mussten, damit sie 
nicht auskühlten. Vielleicht lag es auch an dem 
von der Haslerbar gespendeten Bier oder Fanta.

Der Nachmittag bot dann noch genug Zeit, um 
die Pisten, Schneebars oder einfach die Bipper 
Gesellschaft zu geniessen! Die einen fuhren 
dann zufrieden am Abend mit dem Normalcar 
nach Hause während der Partybus im Tipi noch 
einen Zwischenhalt machte, damit die rund 

fünfzig Aprèsskiler noch auf diesen Traumtag an-
stossen konnten!

Merci vielmals allen Teilnehmern, Organisatoren, 
Helfern und natürlich der Haslerbar und den 
Bergbahnen, für die tolle Unterstützung!
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Tel. 032 633 08 09 | www.montunatogmbh.ch

Steuererklärung2025

Untere Dürrmühle 21 | 4704 Niederbipp

Lehnen Sie sich zurück und lassen Sie Ihre 
Steuererklärung 2025 durch einen Fachmann in 

Ihrer Nähe ausfüllen. So sparen Sie nicht nur Zeit 
und Ärger, sondern kann im Idealfall auch 

zu Steuerersparnis führen.

Steuererklärung zu fairen Pauschalpreisen
ohne Wohneigentum CHF 130.-
mit Wohneigentum CHF 150.-

NEUE ADRESSE:

Liebe Niederbipper. 
Zuhause sollte es 
gemütlich sein. 
Aber beim Internet 
dürfen Sie eine 
Ausnahme machen!
ggs - ihr rasend schneller Internetanbieter aus der Nachbarschaft.
Erfahren Sie mehr auf unserer Website und profitieren von einem 
unschlagbaren Angebot mit äusserst attraktiver Prämie!

Sichern Sie 

sich jetzt Ihre 

Prämie!www.ggs.ch

ggs – Ihr lokaler Anbieter mit Quickline-
Produkten für Internet, TV und Mobile

JETZTKOSTENLOSESPROBETRAININGVEREINBAREN! 

Groupfitness • Personaltraining • Vereinstraining
• Ernährungscoaching • Trainingspläne •
Massagen • Stress & Relax Sessions • Retreats •
Fitnesscamps • Specials

www.wearemalou.ch

Mehr Infos hier:
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FC Skiweekend in Grächen VS
Das FC Skiweekend fand dieses Jahr in 
Grächen VS statt und war in jeder Hinsicht ge-
lungen. Insgesamt nahmen zwölf Personen am 
Wochenende teil.
Die Pistenbedingungen waren gut und ermög-
lichten schöne und sichere Abfahrten. Auch das 
Wetter spielte mit: Viel Sonnenschein und gute 
Sicht sorgten für ideale Verhältnisse auf und 
neben der Piste.
Die Stimmung innerhalb der Gruppe war hervor-
ragend. Ob auf der Piste, im Lift oder beim ge-
mütlichen Zusammensitzen – Gelächter gab es 
mehr als genug. Fahrtechnik wurde diskutiert, 
Geschichten wurden leicht übertrieben erzählt, 
und die Sonne schien für alle gleich – auch für 
die, die mehr Zeit auf der Terrasse als auf den 
Skiern verbrachten.
Insgesamt war das Skiweekend in Grächen ein 
voller Erfolg und wird allen Beteiligten in guter 
Erinnerung bleiben.

Turner HV 2026 
Am 30. Januar 2026 fand unsere 127. Haupt-
versammlung im Restaurant Oberli in Walliswil 
bei Niederbipp statt. Insgesamt durften wir 
57 Vereinsmitglieder begrüssen. Zudem nah-
men zwei Gäste der Männerriege sowie eine 
Vertreterin des Frauenturnvereins an der Ver-
sammlung teil.
Die Traktanden konnten zügig und effizient be-
handelt werden, sodass die Hauptversammlung 
in einem angenehmen und konzentrierten Rah-

men durchgeführt wurde. Die Diskussionen 
verliefen konstruktiv und zielgerichtet.
Zwischen den Traktanden genossen die An-
wesenden einen feinen Hauptgang und nach der 

Versammlung gab es noch ein tolles Dessert, 
was zum gelungenen Verlauf des Abends bei-
trug und Gelegenheit für gemütlichen Aus-
tausch bot.

Herzlich willkommen:  
Nicole Zingg und Sven Felber
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Putztag
Der VVN wird auch 2026 einen Putztag organi-
sieren. Diesen können mit Hilfe des Vereins  
Pro Wolfisberg und der Unterstützung durch 
die Werkbetriebe der Einwohnergemeinde 
durchführen.

Der Putztag findet statt:  
Samstag, 18. April 2026
Treffpunkte um 8 Uhr: Niederbipp: Werkhof der 
Einwohnergemeinde beim Räberhus, Wolfisberg: 
beim Schulhaus.

Anschliessend werden wir in Gruppen die Quar-
tiere vom Abfall befreien.
Am Mittag winkt für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein Imbiss beim Werkhof Räberhus.

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung 2026 findet am Diens-
tag 21.  April um 19.30 Uhr im Restaurant 
Brauerei statt. Hast du Ideen und Vorschläge, 
so komm vorbei. Nach dem ordentlichen Teil 
wird ein kleiner Imbiss offeriert.

Heiner Mosimann

Skiweekend TV-Niederbipp 2026
Am Samstag, dem 7. Februar 2026, be-
sammelten sich früh am Morgen zehn Ski-
begeisterte Turnerinnen und Turner. Als die 
Gruppe komplett war, machten wir uns auf den 
Weg Richtung Gstaad Saanenmöser. In Saa-
nenmöser bei den Bergbahnen angekommen, 
zogen wir unsere Skischuhe an, packten unse-
re Skier und machten uns auf den Weg Rich-
tung Piste.

Bei schönstem Wetter führte uns Fabienne 
über die Pisten durchs Skigebiet, wobei wir die 
idealen Bedingungen voll ausnutzten und ohne 
Kaffee-Pause bis zum Mittagessen durchfuhren. 
Nach dem leckeren Essen kehrten wir gestärkt 
auf die Piste zurück, um noch einige Pistenkilo-
meter zu sammeln. Den erfolgreichen Skitag 
rundeten wir mit einem Besuch in der 
Franio-Bar ab, bevor wir schliesslich den Weg 
zur Unterkunft antraten.

In der Unterkunft machten wir uns frisch und 
genossen anschliessend das gemeinsame 
Abendessen. Während ein Teil der Gruppe den 
Abend danach in einer Bar ausklingen liess, 
machte es sich der Rest bei einem gemütlichen 
Spieleabend im Haus gemütlich.
Am Sonntagmorgen trafen wir uns beim ge-
meinsamen Frühstück. Nach der Stärkung am 
Frühstücksbuffet und einer Tasse Kaffee oder 
einer Schoggi machten wir uns auf den weg zu-
rück auf die Skipiste. Bei strahlendem Sonnen-
schein genossen wir die frisch präparierte 
Piste in vollen Zügen. Wir nutzten die Gunst der 

Stunde und legten ordentlich Kilometer zurück. 
Um sicherzugehen, dass wir als Gruppe einen 
Platz finden, liessen wir die Kaffeepause aus 
und steuerten bereits um 11 Uhr das Restau-
rant an. Nach dem Mittagessen zogen wir 
nochmal los, um bei dem Traumwetter jeden 
Sonnenstrahl und Pistenkilometer mitzu-
nehmen. Um 15 Uhr verabschiedete sich dann 
der erste Teil der Gruppe und machte sich auf 
den Heimweg. Der Rest machte noch ein paar 
Kilometer, bevor auch sie die Heimreise 
antraten.

Lukas Niederhäuser
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DU 
WILLST 
MIT METALL 
KARRIERE 
MACHEN?
▪ Polymechaniker/in
▪ Produktionsmechaniker/in
▪ Anlagen- und 

Apparatebauer/in
▪ Konstrukteur/in

MEHR INFOS

sumec.ch/ausbildung

SUMEC AG
www.sumec.ch

Leenrütimattweg 2
4704 Niederbipp

lehrling@sumec.ch
032 633 88 88

BEWIRB DICH 
JETZT FÜR EINE 
SCHNUPPER-LEHRE

bracherpartner.ch  
Bern  ·  Biel/Bienne  ·  Langenthal  ·  Niederbipp 

Egal, ob Sie eine anwaltliche, notarielle, be raterische  
oder administrative Dienstleistung brauchen, wir machen  
es Ihnen in jedem Fall Recht:

• Isabelle Simon, Notarin
• Raphael Ciapparelli, Rechtsanwalt
• Pascale Jäggi, Rechtsanwältin

Für alles, was Recht ist.

an der Wydenstrasse 11

Nachfolge von Konrad Reber

032 637 21 42 | info@peterleuenberger.ch | peterleuenberger.ch

KAMINFEGER I BRANDSCHUTZ I FEUERUNGSKONTROLLE
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Immer wieder viel los in der Männerriege
Geselligkeit mit Treberwurst
Nicht immer Sport auch gemütliches Zu-
sammensein gehört zur Männerriege. Eine an-
sehnliche Gruppe der Männerriegeler folgte der 
Einladung zum Treberwurstessen. Mit einem 
Bus ging es nach Schafis zum Weingut von 
Robert Andrey. Dort werden zwischen Januar 
und März Treberwürste aus La Neuveville ser-
viert. Die über dem Marctreber langsam gegart 
und erhält so ihr einzigartiges Aroma. Nicht nur 
die Wurst, sondern auch der Härdöpfusalat und 
der Wintersalat stiessen auf Begeisterung. 
Nach dem Dessert machte sich die fröhliche 
Truppe wieder auf den Rückweg um im Bären 
noch einen Abschluss-Drink zu nehmen.

Guet Stei
Ende Januar machten sich die Männerriegeler 
auf nach Langenthal zum schon fast traditionel-
len Curlingabend. Mit grossen Respekt vor dem 
glatten Eis versuchten alle die Steine mehr oder 
weniger genau zu spielen. Besonders erfreut 
waren wir über die Teilnahme von Walter Kaser. 
Er wollte unbedingt einmal einen Curlingstein 
spielen. Diesen Wunsch konnte er sich erfüllen, 
auch wenn ihm auf dem Eis nicht wirklich wohl 
war. Die beiden Instruktoren Adrian Struchen 
und Heiner Mosimann erklärten und halfen, wo 
nötig, damit ein praktisch gefahrloses Spiel ent-
stehen konnte. 

Das es Vorsicht und Respekt braucht, zeigte 
auch der Unfall. So stürzte ein Kamerad so un-
glücklich, dass eine Stippvisite im Spital nötig 
wurde. Er kam aber mit genähter Kopfwunde 
zum Apéro zurück, so dass alle zufrieden nach 
Niederbipp fahren konnten. 

Heiner Mosimann
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asmobil.ch

Ihr Ansprechpartner für  
alle Fragen rund um den ÖV.

Aare Seeland mobil AG
Reisezentrum Niederbipp
+41 58 329 93 02 | asmobil.ch

Tisch nach Mass

www.fames-design.ch

Keramiktisch 200x100cm
mit 6 Edelstahlstühlen

Aktion  Fr. 2299.--

XXL-Keramiktisch 
300x100cm
Fr. 2899.--

Granittisch mit  
Granitbänkli 

Fr. 3499.--

Keramiktisch ausziehbar
210/270x100cm

 mit 6 Edelstahlstühlen

Aktion Fr. 2999.--

Dorfstrasse 32
4704 Niederbipp

Faszination Holzbau – seit 1931
Gässli 10  |  4704 Niederbipp  |  Tel. 032 633 63 63  |  info@haudenschild.ch  |  www.haudenschild.ch
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Jahreskonzert der Blaskapelle Wolfisberg  
begeistert im Räberhaus Niederbipp
Am Samstagabend, 15. November 2025, lud die 
Blaskapelle Wolfisberg zu ihrem traditionellen 
Jahreskonzert ein – und schrieb dabei gleich ein 
kleines Stück Vereinsgeschichte. Erstmals fand 
das Konzert im Räberhaus in Niederbipp statt, 
einer neuen Spielstätte, die sich als Volltreffer 
erwies. Der Saal war sehr gut besucht, die Plät-
ze nahezu vollständig besetzt, und schon vor 
dem ersten Ton lag spürbare Vorfreude in der 
Luft.

Mit einem abwechslungsreichen und sorgfältig 
zusammengestellten Programm zeigte die Blas-
kapelle Wolfisberg eindrücklich, was Blasmusik 
leisten kann. Die Musikerinnen und Musiker 
überzeugten mit Spielfreude und einem hör-
baren Engagement. Ebenfalls konnten wir an die-
sem Abend noch zwei unserer Musikanten ge-
bührend feiern. Peter Tschumi wurde als 
eidgenössischer Ehrenveteran geehrt, das sind 
70 Jahre als aktiver Musikant, welche er aus-
schliesslich in Wolfisberg absolvierte und unser 
Vize-Präsident Ruedi Reber, welchen wir mit 
dem Titel kantonaler Ehren-Veteran ehren konn-
ten, das sind ganze 50 Jahre als aktiver Musi-
kant. Beiden gebührt unser grösster Respekt 
und unsere Anerkennung für diese grossartige 
Leistung. 

Das Räberhaus bot für all das einen würdigen 
Rahmen. Die angenehme Atmosphäre und die 
gute Akustik trugen wesentlich zum Gelingen 
des Abends bei und machten den Konzert-
besuch zu einem besonderen Erlebnis.
Der langanhaltende Applaus am Ende des Kon-
zerts war der verdiente Lohn für die intensive 
Probenarbeit der vergangenen Monate. Mit 
einer Zugabe bedankte sich die Blaskapelle 
Wolfisberg beim Publikum für die grosse Unter-
stützung und den herzlichen Empfang in Nieder-
bipp und machte den Platz auf der Bühne frei für 
die traditionellen Ständeli unserer Nachbarver-
eine, der Musikgesellschaft Rumisberg sowie 
der Musikgesellschaft Farnern. Der krönende 
Abschluss des Konzertabends war der Auftritt 
der Lochbrünneler aus Farnern, welche dem Pu-
blikum nochmal so richtig einheizten.
Das Jahreskonzert 2025 wird sowohl dem Ver-
ein als auch den zahlreichen Besucherinnen und 

Besuchern in bester Erinnerung bleiben – als 
musikalischer Höhepunkt, als gelungene Premie-
re im Räberhaus und als eindrucksvoller Beweis 
dafür, dass Blasmusik lebt, verbindet und 
begeistert.
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an all 
unsere Helferinnen und Helfer, an die Einwohn-
ergmeinde Niederbipp, die Burgergemeinde 
Niederbipp sowie an unsere Nachbarmusik-
vereine und Gastformationen aus Farnern und 
Rumisberg. 

Für die Blaskapelle 
Lena Schubert
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Aengistrasse 2 
4704 Niederbipp 
032 633 66 11 
www.frei.gmbh 

Die Christoph Frei GmbH übernimmt ab 2022 den 
Garagenbetrieb der Frei AG und ist weiterhin Ihre 
markenfreie Garage in Niederbipp für: 
 Service, Reparaturen & MFK-Bereitstellen 
 Auto Ankauf & Verkauf 
 Klimawartung & Desinfektion 
 Batterien: Beratung, Verkauf & Service 
 Räder & Reifen: Montage & Reifenhotel 
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062 916 40 80
1573320

reto von arx 
brügglisackerweg 20 
4704 niederbipp

tel: 032 633 08 53 
nat: 079 334 63 30 
fax: 032 633 08 54

info@gartenbau-vonarx.ch p
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Workshop durchführen mit interessierten Leu-
ten aus unserem Dorf. Dort wollen wir Ideen 
sammeln und erfahren, ob dafür ein Interesse 
besteht. Nähere Angaben folgen später.

Der Vorstand FOKUS 4704

Juraschützen Aktuell
Die Schiesssaison beginnt bei uns erst Ende 
März. Im Vordergrund 2026 steht natürlich 
das Eidgenössische in Chur, das nur alle fünf 
Jahre stattfindet. Bereits sind aber die 
Erlinsburger im Einsatz und haben schon 
sechs Gruppenschiessen besucht. 

Die Gruppe Erlinsburg
Die Gruppe Erlinsburg (5 Schiessende) ist die 
Standardgewehrgruppe der Juraschützen. Sie 
rekrutiert sich aus einem Stamm von sieben bis 
neun Personen. Die jeweilige Zusammensetzung 
richtet sich nach Verfügbarkeit, Lust und Form-
stand der Schiessenden. In der letztjährigen 
Saison besuchten sie in verschiedener Zu-
sammensetzung 34 Gruppenschiessen (werden 
auch B-Schiessen genannt) und erreichten hier 
23 Top-Ten Plätze. 
Unter diesem Namen schiessen Juraschützen 
schon seit der Gründung vor über 100 Jahren.

Woher der Name Erlinsburg?
Die Erlinsburg ist eine Burgruine auf der vorde-
ren Lehnfluh. Erbauer war der Ritter Erlin. Nach 
1418 wurde das Amt Erlinsburg (Niederbipp und 
Walliswil-Bipp) und das Amt Bipp (Attiswil, 
Farnern, Oberbipp, Rumisberg, Wiedlisbach) 
vom Schloss Bipp aus verwaltet. 

Gruppenschiessen
Viele Schützenvereine organisieren solche 
Wettkämpfe, um ihr Jahresbudget aufzu-
polieren. Dabei sieht das Programm meistens 
zwei Probeschüsse und zehn Einzelschüssen vor.

Ruine Erlinsburg heute

Was profitieren die Schiessenden
	– Man muss sich mit zwei Probeschüssen 

immer wieder rasch auf einer andern 
Schiessanlage mit anderen Verhältnissen 
zurechtfinden.

	– Die Anspannung ist grösser als in Einzel-
wettkämpfen, weil man ja auch für die 
anderen vier Gruppenmitglieder liefern will. 
Die Nervenstärke wird besser.

	– Man schiesst häufiger als nur bei Anlässen 
der ganzen Sektion und kann sich da einen 
Trainingsvorsprung verschaffen.

	– Wenn die Gruppe gut rangiert ist, gibt es 
Barprämien.

Aktuelles aus dem Verein Fokus 4704
An der kürzlich durchgeführten Hauptver-
sammlung 2026 haben wir das Thema «Ver-
kehr» ins Zentrum gestellt. Mit einem Referat 
hat uns der Gemeindepräsident aus Oensingen, 
Fabian Gloor, das Verkehrskonzept «Lebens-
ader» erläutert. Die heutige Dorfstrasse soll 
dort vom Autoverkehr entlastet werden zu 
Gunsten des Langsamverkehrs, also der Velos 
und der Fussgänger/-innen. Der Hauptverkehr 
wird dann vom Wildsaukreisel über die Indust-
rie umgeleitet. Also eine deutliche Ver-
besserung der Verkehrsverhältnisse in Oensin-

gen. Vielleicht finden wir in diesem Projekt auch 
Elemente, die in Niederbipp in die künftige Pla-
nung eingebunden werden können.
An den Neophyten-Tagen 2026 am 21. und 
22. August werden drei Vereine zusammen mit 
der Gemeinde eine familienfreundliche Ver-
anstaltung durchführen. Es sind dies der 
Verkehrs- und Verschönerungsverein, der 
Natur- und Vogelschutzverein und FOKUS 4704. 
Im Zusammenhang mit dem angedachten Be-
gegnungsort bei der kath. Kirche werden wir 
am Dienstag, 2. Juni 26 im Gasthof Bären einen 

	– Man kann bei den Besuchen auch Reklame 
für unsere Veranstaltungen (Lotto etc.) 
machen.

Wir bieten Interessierten jeglichen Alters eine 
interessante Perspektive im Schiesssport
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Mit Herz, Humor und Kasperli: 

weiter – getragen von engagierten Frauen, 
viel Gemeinschaftssinn und der Freude, Kin-
dern ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.
Das ganze Chlötzliteam freut sich, auch die-
ses Jahr wieder, über viele Besucher und 
bedankt sich recht herzlich über Unter-
stützungen jeglicher Art.

Petra, Susan und Anita  
leben die Chlötzli-Tradition
Wenn im Frühling das Kasperlitheater der 
Spielgruppe Chlötzli stattfindet, ist die Vor-
freude bei den Kindern gross – und hinter den 
Kulissen stehen Frauen, die diese Tradition 
mit viel Liebe tragen. Petra und Susan haben 
das Kasperlitheater der Spielgruppe Chlötzli 
nun bereits zehnmal gemeinsam aufgeführt. 
Jedes Mal mit neuem Elan, vielen Ideen und 
ganz viel Herzblut.
Mit zu dem unermüdlichen Kasperliteam ge-
hört auch Anita, die schon neunmal Teil des 
Kasperlitheaters war. Gemeinsam investieren 
die drei unzähligen Stunden in Vorbereitungen, 
Proben, Kulissen und Figuren – immer mit 
dem Ziel, den Kindern unvergessliche Momen-
te zu schenken. Wenn gelacht, gestaunt und 
mitgefiebert wird, wissen sie: Der Einsatz hat 
sich gelohnt.
Seinen Anfang nahm das Kasperlitheater der 
Spielgruppe Chlötzli am 12. Februar 1983 im 
Singsaal. Schon damals war die Begeisterung 
gross. Als der Platz mit den Jahren knapp 
wurde, zog das Theater 2003 ins reformierte 
Kirchgemeindehaus um, wo neu auch eine ge-
mütliche Kaffeestube zum Verweilen einlud.
Über viele Jahre spielten Frauen aus der nä-
heren und weiteren Umgebung die Kasperli-
stücke für die Kleinsten. Seit 2013 stehen die 
Chlötzlifrauen selbst auf – oder besser ge-
sagt hinter – der Bühne und bringen die Ge-
schichten mit grosser Begeisterung zum 
Leben.
Im März 2026 wird nun bereits das 43. tradi-
tionelle Kasperlitheater der Spielgruppe 
Chlötzli aufgeführt. Neu findet der Anlass im 
Räberstöckli statt. Eine lange Tradition lebt 

Liebe Grüsse
Euer Chlötzli-Team
PS: folgt uns auf:

www.spielgruppechloetzli.jimdofree.com
auf Facebook Spielgruppe Chlötzli

und auf Instagram @chloetzlispielgruppe

REDAKTIONSSCHLUSS DORFZEITUNG
 niederbipp

Ausgabe 5/2025

DORFZEITUNG
 niederbipp

Ausgabe 1/2026

für die nächste Ausgabe der Dorfzeitung ist am 28. April 2026.für die nächste Ausgabe der Dorfzeitung ist am 28. April 2026.
Die Redaktion freut sich auf Ihre spannenden Berichte und Die Redaktion freut sich auf Ihre spannenden Berichte und 
lustigen Fotos!lustigen Fotos!

Bitte senden Sie Ihre Berichte bis dann an  Bitte senden Sie Ihre Berichte bis dann an  
heiner-mosimann@bluewin.chheiner-mosimann@bluewin.ch
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Ferienpass BippBerg: neues Jahr – neue Chancen
Es duftet nach Frühling – das Leben 
erwacht. Mit ihm lebt auch das 
Organisationskomitee des Ferienpasses 
BippBerg aus der Winterpause auf  
und startet motiviert in die Planung der 
Angebote 2026. Mit an Bord ist u. a. 
Renate Kurt (Niederbipp) als neue 
Präsidentin, während die bisherige 
Amtsinhaberin Sarah Müller (Rumisberg) 
aus dem OK austritt.  

Nach knapp fünf Monaten Winterpause sind sie 
zurück, die sieben kreativen Köpfe des Ferien-
pass BippBerg-OKs. Die Hauptversammlung An-
fang März 2026 markierte den Startschuss des 
Ferienpass-Jahres. Da werden nicht nur Termi-
ne und Zuständigkeiten festgelegt, sondern 
auch Ideen für neue Kurse gesammelt. Natürlich 
schafft es auch Altbewährtes in die Angebots-
liste – es gibt viele Erlebnisse, die für unsere 
Schulkinder nicht wegzudenken wären! 
Und manchmal, so wie diesen Frühling, geht ein 
Wechsel im OK-Präsidium einher. Sarah Müller 
übergibt nach sieben Jahren OK-Mitgliedschaft 
voller Dankbarkeit das Präsidium an Renate 
Kurt. Für Letztere ist nur die Rolle als Präsiden-
tin neu, ansonsten ist sie im Ferienpass-OK ein 
alter Hase und bereits seit einigen Jahren ein 
sehr geschätztes OK-Mitglied.
Das OK dankt Sarah Müller für ihren unermüd-
lichen Einsatz, ihre aufgestellte Art sowie ihre 
beeindruckende Kreativität und wünscht ihr für 
die Zukunft nur das Beste! 

Den frei gewordenen Platz im OK nimmt eine 
neue Person ein. So ist das Team wieder kom-
plett und rollt dem Ferienpass-Jahr 2026 den 
roten Teppich aus. Die Schulkinder dürfen sich 
erneut auf tolle Kurse freuen – es wird ab-
wechslungsreich, kreativ, wild, sportlich und 
inspirierend! 

Rückblick – das war der  
Ferienpass BippBerg 2025 

58 durchgeführte Kurse
291 Teilnehmende
958 getätigte Buchungen 

Kurse (Auszug): 
	– Ninja Warrior Junior
	– Schach
	– Autofahren ohne Ausweis
	– Arbeiten mit Speckstein
	– Alles ums Fliegen (Flugschule)
	– Ab in die Polizeischule

	– Besichtigung Postzentrum Härkingen
	– Aikido
	– Besuch in der Wildstation
	– Bouldern (seilfreies Klettern)
	– Tanzkurse für coole Kids
	– Holz erleben (Schreinerei)
	– Glace herstellen
	– Junior-Kurs «Erste Hilfe»
	– Insektenhotel bauen
	– Kreativkurse mit 3D-Pen und Bedrucken 

von T-Shirts/Flaschen/Tassen
	– Naturerlebnisse in der Kiesgrube 

Walliswil
	– Tolle Frisuren selber machen (Coiffeur)

zvg (OK Ferienpass BippBerg)

Mehr Informationen zum Ferienpass BippBerg-
Angebot 2026 sowie zu den Anmeldemöglich-
keiten erhalten die Schulkinder ab August 2026 
mit dem offiziellen Flyer. 

Martina Leuenberger  
(OK Ferienpass BippBerg) 
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Hier eine Voreinladung:
Samstag, 27. Juni 2026 in der 
ref. Kirche Niederbipp
Alle sind heute bereits herzlich 
eingeladen, den Abend mit uns zu 
geniessen. 

Weitere Einzelheiten folgen.
Die Präsidentin Larissa Ferreira  
(079 767 89 39) beantwortet ihnen 
jederzeit Fragen zum Verein oder über 
info@gmischtechor-bipp.ch erfahren 
sie weiteres.

Stille Einigkeit und Bauernschläue
Eingebettet zwischen Wolfisberg, 
Walden und Rütti findet sich die 
Sagenwegtafel 
1.11 «Sieben Kaiserliche fehlen» 
vom Verein Pro Jura Bipperamt
Nach der Völkerschlacht von 
1813 bei Leipzig marschierte ein 
Teil der kaiserlichen Armee durch 
die Schweiz, um daraufhin in 
Frankreich Napoleon in die Zange 
zu nehmen. Diese «Kaiserlichen» 
führten sich zum Teil in der 
Schweiz schlimmer auf als zuvor 
die Franzosen! Um Weihnachten 1813 wurden 
all diese Soldaten – Serben, Kroaten, Tsche-
chen, Ungaren, Polen und Russen – auf die 
Haushalte der Dörfer verteilt, und man muss-
te sie gratis und franko verköstigen und ihnen 
Unterkunft anbieten. Unter diesen Soldaten 
hatte es einige ganz aufsässige und un-
gehobelte Kostgänger. Sie meinten, auch Frau-
en und Töchter der Bauern gehörten zu den 
Annehmlichkeiten – dabei hatten sie aber nicht 
mit den Männern und Jünglingen von Wolfis-
berg gerechnet. Diese zeigten ihnen, wer 
Meister im Hause ist! Als am andern Morgen 
zum Appell geblasen wurde, fehlten sieben 
«Kaiserliche». Man wartete eine gewisse Zeit, 
aber die sieben Fehlenden rückten nicht ein. 
Die Wolfisberger zuckten die Achseln, man 
konnte und wollte nichts erklären. Der Haupt-
mann ahnte wohl etwas, wollte sich aber mit 
der Dorfbevölkerung auf keinen Kleinkrieg ein-
lassen. Wohl oder übel blies man zum Ab-
marsch und die Wolfisberger konnten wieder 

aufatmen. Als einige Jahre später im 
Waulergraben ein alter Birnbaum ge-
fällt wurde, kamen unter seinen Wur-
zeln Schädel, Knochen und Uniform-
knöpfe zu Tage. Die Wolfisberger hatten 
zur Kriegszeit alle Stillschweigen über 
dieses Vorkommnis bewahrt und nie-
mandem etwas davon verraten. Man 
deckte wieder alles zu; die Sache war 
verjährt – nur eine alte, schauerliche 
Geschichte durfte endlich ohne Bangen 
weitererzählt werden.

 Quelle: «Flueblüemli und Aarechisle», 
Elisabeth Pfluger, Solothurn 

So der Text auf der Tafel.

Die Geschichte über die «Kaiserlichen» Sol-
daten besitzt bis heute einen aktuellen Bezug.
Denn in der Geschichte spiegelt sich wider, 
was Kriege und Konflikte für Heraus-
forderungen in Gemeinschaften mit sich 
bringen.

Sie erinnert uns daran, wie wichtig es ist, Mit-
gefühl und Gastfreundschaft zu zeigen. 
Die Erfahrungen der Vergangenheit können 
uns lehren, wie wir in schwierigen Zeiten zu-
sammenstehen und Bedürftigen Unter-
stützung bieten können.

Abwechslungsreiches Vorhaben mit dem Gemischter Chor
Nach den gemütlichen Abenden steigen wir 
nicht nur in den Frühling ein, sondern auch mit 
vollem Ellan in die Übungen zu unserem Konzert. 
Dabei werden wir von den Gastsägerinnen und 
Gastsängern tatkräftig unterstützt. Ihnen dan-
ken wir an dieser Stelle bereits herzlich. Es war 
in der letzten Zeit nicht immer einfach für sie, 
auch neben Disneyliedern und Weihnachts-
liedern zu wechseln. Mit den verschiedensten 
Liedern aus der Disneywelt hat unsere Dirigen-
tin Delia Zürcher mit der Musikkommission ein 
abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt. Es wird ein tolles, unterhaltsames 
Konzert.

Der 27. Juni 2006 rückt immer näher und neben 
Mithilfe am Schwingfest, der gewohnten 
Winterferienwoche an der Lenk und der HV gibt 
es noch verschiedene Ausfälle an einem 
Freitag.
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Wo Worte enden, beginnt Verstehen –  
Ein Leitfaden für Angehörige von Menschen mit Demenz
«Das habe ich dir doch schon so oft gesagt» ist 
ein Satz, der im Alltag schneller fällt, als man 
möchte. Er entsteht aus Überforderung, aus Er-
schöpfung, manchmal aus Hilflosigkeit. Wieder-
kehrende Fragen können wütend machen. Diese 
Reaktion ist menschlich. Mit einer Demenz-
erkrankung verändert sich vieles. Auch die Kom-
munikation. Gespräche verlaufen anders als frü-
her. Für Angehörige ist das oft belastend. Und 
doch bleibt Nähe möglich, auch dann, wenn 
Worte nicht mehr tragen.

Einige Tipps die helfen können: 
	– Sprechen Sie ruhig und langsam. Verwenden 

Sie kurze Sätze und einfache Worte. Stellen 
Sie nur eine Frage auf einmal und geben Sie 
Zeit zum Antworten.

	– Nonverbale Kommunikation ist besonders 
wichtig. Ein freundlicher Blick, ein Lächeln 
oder eine sanfte Berührung geben Sicher-
heit. Der Tonfall ist oft entscheidender als 
der Inhalt. Offene und zugewandte Körper-
haltung schafft zudem Vertrauen.

	– Stille auszuhalten ist schwer, aber wertvoll. 
Schweigen bedeutet nicht Leere. Für 
Menschen mit Demenz ist Stille oft 
angenehm. Sie gibt Raum zum Fühlen und 
Verarbeiten. Bleiben Sie einfach da. Ihre 
Anwesenheit zählt.

	– Korrigieren Sie Fehler nicht ständig. Das 
kann verunsichern. Gehen Sie lieber auf 
Gefühle ein, Mitgefühl hilft oft mehr als 
sachliche Erklärungen. Diskussionen bringen 
meist wenig.

Achten Sie auch auf sich selbst. Geduld ist nicht 
unendlich. Der Weg mit Demenz ist oft nicht ein-
fach. Niemand muss ihn alleine gehen. Die SPI-
TEX Genossenschaft Oberaargau Land begleitet 

Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
mit viel Erfahrung, Schulungen, Beratung und 
Entlastung im Alltag. Bei Fragen stehen wir 
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

SPITEX Genossenschaft Oberaargau Land
Eisenbahnstrasse 18

3360 Herzogenbuchsee
Tel. 062 961 54 66; spitex@sgol.swiss

Demenz-Sprechstunde
Jeden zweiten Freitag im Monat von 
13.30 bis 16.00 Uhr bieten wir kurze, 
unverbindliche telefonische Spezial-
Demenzberatungen an. Rufen Sie uns 
einfach an: 062 961 54 66 (kostenlos). 

GEHRENGASSE 26
4704 NIEDERBIPP
078 807 70 44
M.FELDMANN@MFTREUHAND.CH

WWW.MF TREUHAND.CH

BUCHHALTUNG |  STEUERN 
LÖHNE |  UNTERNEHMENSBERATUNG
LIEGENSCHAF TEN

IHRE BEITRÄGE FÜR 
DIE DORFZEITUNG …
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Das Alterszentrum im Zeichen des Wandels

Nachdem die Institution in den vergangenen 
zwanzig  Jahren stets mit tiefen Personal-
wechsel unterwegs war, stehen nun innerhalb 
von fünf Jahren nicht weniger als 26 Pensionie-
rungen an. Allein bei den 16 Kadermitgliedern 
gilt es fünf Stellen neu zu besetzen.
Vorstand und Geschäftsleitung nehmen die 
Situation sehr ernst und setzen alles daran, 
um frühzeitig Nachfolgelösungen anzugehen.
In diesen Tagen läuft die Inseratenkampagne 
für die Neubesetzung der Geschäftsführer 
Stelle per 1.  Januar  2027. Eine Findungs-
kommission, bestehend aus fünf Mitgliedern, 
wird die Bewerbungen sortieren, evaluieren 
und Vorstellungsgespräche vereinbaren. Die 
Kommission hat sich zum Ziel gesetzt, bis spä-
testens Ende Mai das Wahlverfahren 
abzuschliessen.
Dabei gilt es frühzeitig einen geeigneten Nach-
folger/-in zu wählen, um einen reibungslosen 
Übergang und vor allem Sicherheit für die 
mittlerweile 130 Mitarbeiter/-innen der Institu-
tion zu schaffen.

Dienstleistungsangebote
Die Nachfrage nach den Dienstleistungs-
angeboten der Institution ist weiterhin sehr 
hoch, es bestehen Wartelisten sowohl für 
einen Heimplatz wie auch für die angegliederten 
Alterswohnungen.
Die externen Dienstleistungsanbieter, welche 
Räumlichkeiten der Institution mieten, er-
freuen sich ebenfalls über einen weiterhin sehr 
guten Geschäftsgang (Physio-/Fitness, Spitex 
Oberaargau Land, Arztpraxis).
Sorge bereitet einzig die angegliederte Tages-
stätte für Betagte, obwohl vom Kanton Bern 
stets unterstützt und empfohlen, bewegen 
sich die Fallzahlen der NutzerInnen weiterhin 
auf tiefem Niveau. Das Angebot richtet sich an 
Senioren welche Zuhause vom Partner betreut 
werden oder Menschen, welche unter der Ein-
samkeit in den eigenen vier Wänden leiden. Auf 
Wunsch werden sie am Morgen Zuhause ab-
geholt und verbringen dann einen Tag in der be-
treuten Gemeinschaft in der Tagesstätte. Das 
Angebot verfolgt folgende Ziele: Entlastung der 

Carausflug nach Signau

pflegenden Angehörigen, Unterstützung der 
ambulanten Dienste, Verlängerung des Aufent-
haltes im geliebten Zuhause.

Ausgeglichene Jahresrechnung
Zum 37. Mal in Folge präsentiert sich die 
Jahresrechnung ausgeglichen. Diese Tatsache 
ist für die neun Verbandsgemeinden der Insti-
tution von grosser Bedeutung, bis dato muss-
ten diese zu keinem Zeitpunkt Kostenbeiträge 
leisten.
Einmal mehr bedanken wir uns an dieser Stelle 
bei allen Gönnern und Sponsoren für ihre wich-
tigen Beiträge zugunsten der Aktivierung.
Nahezu 50 000 Franken sind dabei im 2025 
wieder zusammengekommen und konnten zu-
gunsten eines bereichernden Heimalltages ein-
gesetzt werden.

Susanne und Beat Hirschi
Geschäftsführung
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Wir bringen Licht in die Finsternis des Krieges 
NEU in Niederbipp: Wachs-Sammelstelle
Auf privater Basis wurde eine Sammelstelle eingerichtet. Die ge-
sammelten Wachsreste werden von ukrainischen Frauen in der Schweiz 
nach Farben getrennt und zu neuen Kerzen verarbeitet. Die Kerzen 
werden in die Ukraine geschickt, wo sie Licht, Wärme, das Gefühl der 
Verbundenheit und ein wenig Hoffnung geben.
Das Fass für die Wachsreste steht vor dem Bösigerladen.

Das Kolümchen
Wenn man gesagt bekommt …
Wenn man von klein auf gesagt bekommt: «Du 
bist nichts wert!», «Aus dir wird nie irgend 
etwas werden», «du kannst nichts», «Ich mag 
dich nicht», «geh weg», «ich habe keine Zeit für 
dich» … dann sind das prägende Sätze, die 
man durchs ganze Leben mit sich trägt. Man-
chen gelingt es, diese Stigmatisierung zu 
durchbrechen und gerade deswegen den 
Gegenbeweis antreten zu wollen. Das braucht 
enorm Kraft und Energie, – und das nur, weil 
dumme Erwachsene die Macht ausnützten, 
sich ein Kind als Spielball zu nehmen und es 
klein und nichtig zu machen. 
Ich bewundere alle Menschen, die sich aus 
einer solchen Prägung herauskämpfen konn-
ten, die begriffen haben, dass es nicht stimmt, 
was ihnen gesagt und eingetrichtert wurde. 

Es braucht lange, die Erkenntnis zu erlangen, 
dass es die Erwachsenen waren, die die 
armen Würstchen sind, und es bemitleidens-
würdig ist, einem Kind solche Sätze um die 
Ohren zu hauen. Was damit angerichtet wird, 
ist manchen gar nicht bewusst, – oder doch? 
Statt ein Kind zu stärken und zu ermutigen, 
wird es gedemütigt und seine Seele nimmt 
Schaden daran. 
Wie auch immer ihr Kind gerade ist, in welcher 
Phase des Lebens es gerade steckt und mit 
welchen Problemen es zu kämpfen hat: Es ist 
die Aufgabe der Erwachsenen, es zu unter-
stützen, zu helfen und zu fragen, was denn los 
ist. Und wenn man selber nicht mehr weiter 
kommt, – dann hole man sich doch Hilfe, am 
besten professionelle. Eine Sichtweise von 
Aussen ist oft hilfreich, denn man ist nicht sel-

ber im Geschehen involviert. Und an alle, die 
noch immer von negativ prägenden Sätzen in 
ihrem Tun an etwas gehindert werden, – öffnen 
Sie ihre Flügel, entdecken Sie Ihre Talente, ver-
folgen Sie Ihre Ziele, und versenken Sie für alle 
Zeiten die völlig unzutreffenden und nicht der 
Wahrheit entsprechenden Sätze, die Sie nega-
tiv geprägt haben. Seien Sie mutig, sich als 
Kind in der Situation nochmals anzuschauen, 
von Aussen, und Sie sehen, wie ungerecht 
diese Situationen waren. Ein Erwachsener hat 
ein Kind verbal missbraucht! Das haben Sie 
nicht mehr nötig, stehen Sie auf, lassen Sie 
dem anderen nicht den Sieg, – nein, Sie sind 
jetzt Sieger und gehen ihren Weg. Ich wünsche 
es Ihnen. 

Eure Nicole Roth, Niederbipp 
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Ute Leudolph aus Niederbipp stellt freundlicherweise ihre Werke der Dorfzeitung zur Verfügung, herzlichen Dank.

März bis Mai 2026
31. März Start Rollertreff jeden Di, Inline Club Mittelland Parkplatz Sporthalle
3. April, 20 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl Kirche Niederbipp
5. April 6 – 8 Uhr Ostergottesdienst mit Künstler Ulrich Dolder und Zmorge, Ref. Kirche Niederbipp
7. April – 10. April KiWo, ref. Kirchgemeinde Räberhus
7. April 19. Bipper Laufcup, 7,5 km, Läufergruppe Niederbipp Lehnfluh Niederfeld
12. April Vogelbeobachtung, Natur- und Vogelschutzverein Werkhof Burgergemeinde
16. April Seniorenessen, Gemeinnütziger Frauenverein Gasthof Bären
18. April Putztag, Verkehrs- und Verschönerungsverein Werkhof Räberhus
24./25. April Vorbereitungskonzerte für Eidg. Musikfest in Biel, MG NP Räberhus
25. April – 10.Mai Ausstellung – Zeitspuren – Veränderungen im Dorf, Kulturverein Räberstöckli
2. Mai Frühlingsmarkt, OK Markt Niederbipp
2. Mai Fasnachtsmottowahl am Marktstand, FAKO Bipp Niederbipp
8. Mai Konzert, Kulturverein Räberstöckli
9. Mai Verleihung des Bipper Kulturpreises, Stiftungsrat Räberstöckli Räberstöckli
14. Mai Auffahrts Chilbi, Blaskapelle Wolfisberg Wolfisberg
21. Mai Seniorenessen, Gemeinnütziger Frauenverein Gasthof Bären
23. Mai Oberaargauisches Schwingfest 2026, Oberaar. Schwingfest Sporthalle Lehnfluh
25. Mai Oberaar. Nachwuchsschwingertag 2026, Oberaar. Schwingfest Sporthalle Lehnfluh
25. Mai 62. Pfingstlauf, Läufergruppe Lehnfluh Niederfeld
25. Mai – 14. Juni Ausstellung, Kulturverein Räberstöckli
29./30. Mai Feldschiessen, Schützengesellschaft, Juraschützen Schützenhaus
29./30. Mai Feldschiessen, Pistolenklub Niederbipp Chleihöuzli Wiedlisbach



Frag mi.
«Ich berate Sie gerne vor Ort.» 
Mark Schwarzenbach, Leiter BEKB Oensingen

bekb.ch

Renkholzweg 2
4704 Niederbipp
032 633 14 26

Ihr Spezialist für Unfallreparaturen aller Marken,
Hagelschäden und Schadenmanagment
mit allen Versicherungen

www.gabiag.ch
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VISION
PLANEN

UMSETZEN
KOCHEN
Kontaktieren Sie uns.

Wir machen Ihre Vision zur Realität.
Wir beraten, visualisieren, planen,

organisieren, produzieren 
und installieren.

Schreinerei Brudermann GmbH
Niederbippstrasse 3

4538 Oberbipp
+41 32 636 37 37 

info@schreinerei-fb.ch

www.schreinerei-fb.ch

Gynäkologisches Ambulatorium 
in Langenthal, Niederbipp, Huttwil
und Wynau
�Gynäkologie
•  Jahreskontrolle, gynäkologische Vorsorge, Impfungen
• Familienplanung, Schwangerschaftsverhütung
• Kinderwunsch
• Hormonstörungen
• Wechseljahrbeschwerden
• Abklärung von Brustveränderungen
• Abklärung von Vorfallsymptomen (Urogynäkologie)
• Abklärung und Behandlung von Harninkontinenz
• Gynäkologische Konsiliarsprechstunde
• Laserbehandlungen mit Fotona bei vaginalen Beschwerden 

Geburtshilfe
•  Schwangerschaftskontrollen
•  Hebammensprechstunde
• Interdisziplinäre Betreuung von Risikoschwangerschaften
• Ultraschalldiagnostik (inkl. 3D Bilder)
• Beratung nach der Geburt

Wir�nehmen�neue��
Patientinnen�auf.�

Buchen Sie Ihren Termin jetzt 
online oder rufen Sie uns an:

T 032 633 71 63


